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Liebe Bürgerinnen 
und Bürger! Liebe Bürgerinnen und Bürger,

insgesamt liegt es an uns, wie wir unsere 
Stadt auch nach Außen darstellen und 
motiviert dafür werben. Sicherlich wäre es 
vermessen, wenn wir uns mit den soge-
nannten Metropolregionen vergleichen 
würden. Aber die Vielseitigkeit der Ange-
bote und die daraus gewachsene Quali-
tät unserer Stadt sind nicht nur überzeu-
gend, sondern unser Plus im Werben für 
Tirschenreuth. Die Vielzahl von Maßnah-
men zeigt deutlich, dass Tirschenreuth auf 
dem richtigen Weg ist. Man muss merken 
und spüren, was in unserer - in Ihrer 
Stadt -  passiert. Eine enorme Entwick-
lung, die auch in den nächsten Jahren 
anhalten muss. Ich werde meine ganze 
Kraft einsetzen, um mit Ihnen die vor uns 
liegenden Ziele zu erreichen. Bauen wir 
auf ein gemeinsames Engagement, um 
unsere Stadt für die Zukunft optimal zu 
gestalten.

Liebe Bürgerinnen und Bürger, 

für das kommende Jahr wünsche 
ich mir, dass Sie weiterhin engagiert 
am Geschehen in Tirschenreuth 
teilnehmen und die zukunftsorien-
tierte Entwicklung unserer Stadt mit 
Anregungen und Vorschlägen weiter 
begeleiten.

Ich wünsche Ihnen eine friedvolle 
Weihnachtszeit und Glück, Gesund-
heit und Gottes Segen im neuen Jahr.

Ihr

Mit dem Jahresbeginn 2011 haben 
wir uns gemeinsam ehrgeizige Ziele 
für das weitere Vorwärtskommen 
unserer Stadt gesetzt.  Was damals 
für Manche nicht oder nur schwer 
vorstellbar war, hat sich in den 
vergangenen Monaten in vielen Be-
reichen sichtbar positiv entwickelt.  
Tirschenreuth als Vorbild für unsere  
Region – Tirschenreuth als Motor für 
unseren Landkreis. 

Dabei hat das Jahr 2011 sehr deutlich 
gezeigt, dass unvorhersehbare globale 
Ereignisse auch unser regionales Handeln 
beeinflussen. So hat die Flutkatastrophe 
in Fukushima mit dem Reaktorunfall eine 
Diskussion über regenerative Energiequel-
len ausgelöst. Windkraft ja oder nein ist 
dabei die Frage. Eine sachliche Bewertung 
ist hierbei unbedingt gefordert. Tirschen-
reuth ist dabei, im Konsens mit anderen 
Kommunen im Landkreis, federführend 
und auf einem sehr guten Weg, in einer 
interkommunalen Gesellschaft  
Planungen zu strukturieren.

Weiter steht Europa durch die globale 
Verflechtung der Finanzmärkte vor einer 
großen wirtschafts- und finanzpolitischen 
Herausforderung. Dabei hat sich unser 
Land in den vergangenen Monaten als 
stabil bewiesen. Die deutsche Wirtschaft 
boomt weiter. Die Auftragsbücher sind 
gut gefüllt und die Zahl der Arbeitssu-
chenden ist stetig gesunken. Mit ca. vier 
Prozent wird in unserem Arbeitsamtsbe-
zirk sogar von Vollbeschäftigung gespro-
chen. Überdies setzt die Wirtschaft zur De-
ckung des Fachkräftebedarfs immer mehr 
auf gut ausgebildete Kräfte. Dies zeigt 
sich dadurch, dass ein großer Zuwachs 
von Ausbildungsstellen im Vergleich zum 
Vorjahr zu verzeichnen ist. Eine großartige 
Chance für junge Menschen, die eine gute 
fachliche Ausbildung absolvieren. Dabei 
haben wir mit unseren Betrieben und 
Dienstleistern in Tirschenreuth zuverläs-
sige Partner, die entsprechende Voraus-
setzungen schaffen. Allen, die dafür Sorge 
tragen, dass Tirschenreuth weiterhin der 
Wirtschaftsstandort Nr. 1 im Landkreis ist 
und bleibt, ein herzliches Dankeschön.

Die Zeichen in Tirschenreuth stehen 
auf Fortschritt!

Diese erfreulichen Signale sind insbe-
sondere auf unsere Stadt zu übertragen. 
Tirschenreuth boomt mit unwahrschein-
licher Dynamik. Hinter einigen Projekten, 
die mit einem Fragezeichen verbunden 
waren, steht nun ein Ausrufezeichen. 
Wir können gemeinsam erleben, wie 
Tirschenreuth sein Gesicht verändert. 
Imposant und eindrucksvoll sind dabei 
die Arbeiten für die Gartenschau „Natur 
in Tirschenreuth 2013“. Die zielgerich-

teten Planungen der letzten Jahre sind 
abgeschlossen und die Baumaßnahmen 
ziehen schon jetzt zahlreiche Besucher 
an. Dabei ist der Teich, der nun in sei-
nem ganzen Umfang sichtbar ist, ein 
absoluter Magnet. Bei den Arbeiten für 
die Stadtgärten, den Senkgarten, die 
Erschließungswege, die Pavillons, den 
Parkplatz beim Amtsgericht, die Spann-
bandbrücke und dem Aufgang an der 
Lehnerstraße sind wir im Zeitplan. Und 
die ersten Pflanzarbeiten haben begon-
nen. Weiter sind die Abbrucharbeiten auf 
dem Schels-Areal abgeschlossen und die 
ersten Schritte für den Bau des Restau-
rants und des Hotels sind schon zu sehen. 
Insgesamt ein großartiges Projekt, das 
für die Zukunft unserer Stadt ein enormes 
Potential beinhaltet und vor allem eine 
einmalige Bereicherung und Verbesse-
rung der Lebensqualität bedeutet.

Zukunftspotential zeigen schon jetzt der 
Neubau und die Umsiedlung des Amtes 
für ländliche Entwicklung (ALE) von Re-
gensburg nach Tirschenreuth. Im Oktober 
fand der Spatenstich auf dem ehema-
ligen Bahnhofsgelände statt. Die Fertig-
stellung ist definitiv für den 05. Dezember 
2012 terminiert. Dann werden rund 130  
Beschäftigte die Arbeit in Tirschenreuth 
aufnehmen. Schon jetzt wurden 13 neue 
Ausbildungsplätze ausgeschrieben. Ein 
deutliches Signal für den Fortbestand 
der Behörde in unserer Stadt. Gerade 
bei diesem Projekt hat sich gezeigt, dass 
mit viel Willen und konsequenter Ent-
schlossenheit sehr viel zu bewegen ist. Ein 
herzliches Willkommen an die  Mitar-
beiter des Amtes. Wir werden alles dafür 
tun, dass sich die Mannschaft der ALE in 
Tirschenreuth wohl fühlt. Zeitnah wurden 
in direkter Nachbarschaft die Bauarbeiten 
im Kreuzungsbereich der Mitterteicher- 
und Falkenberger Straße abgeschlossen 
und die restlichen Pflanzarbeiten durch-
geführt. Begleitet mit einer durchdachten 
und harmonischen Straßengestaltung 
haben wir mit dem Neubau des Kreisver-
kehrs einen neuralgischen Verkehrskno-
tenpunkt bereinigt. 

Familien- und Bildungspolitik, 
weiter ein Schwerpunkt der  
politischen Arbeit!

Hochkonjunktur hatten auch in diesem 
Jahr die Themen Bildung und Kinderbe-
treuung. Denn Bildungs- und Familien-
politik ist Zukunftspolitik für unsere Stadt. 
Gute räumliche Voraussetzungen sind die 
Grundlage. So wurden die Sanierungs-
maßnahmen für den städtischen Kinder-
garten angepackt, die im kommenden 
Jahr abgeschlossen werden. Mit einem 
Gesamtvolumen von 2 Millionen Euro 
zeigen wir nachhaltig, dass neben der 
hervorragenden pädagogischen Betreu-
ung auch die notwendigen räumlichen 
Voraussetzungen geschaffen werden. 
Nach der Sanierung steht zusätzlich eine 
dritte Kinderkrippe zur Verfügung.  
Zusätzlich wurden die Planungen einer 
Schulmensa für die Johann-Andreas-
Schmeller-Mittelschule in Angriff genom-
men. Für Ganztagsschüler wird damit 
die Möglichkeit geboten, ein gesundes 
Mittagessen in der Schule einzunehmen.

Tirschenreuth baut auf eine starke 
Bürgergesellschaft!

Dies sind nur einige Themen, die ich kurz 
anschneiden möchte. Sie zeigen, mit 
welchem Engagement in Tirschenreuth 
gearbeitet wird. Spiegelbild dieser enga-
gierten Arbeit sind auch die Vereine. Ein 
herzliches Dankeschön allen, die ehren-
amtlich für das Wohl unserer Bürgerinnen 
und Bürger arbeiten. Ehrenamtlich heißt 
vor allem, nicht zu fragen: „Was bekomme 
ich dafür?“ Vielmehr steht die eigene 
Identifikation mit der Bürgergesellschaft 
in Tirschenreuth im Mittelpunkt. Gäbe es 
diese Arbeit nicht, wäre auch so manches 
städtische Angebot nicht möglich. 
Erinnern möchte ich in diesem Jahr an 
das Bürgerfest und die Jubiläumsfeierlich-
keiten der Städtepartnerschaften mit La 
Ville Du Bois in Frankreich und mit unserer 
neuen Partnerstadt Lauf a. d. Pegnitz.

Die Mitglieder des Stadtrats wünschen  
allen Bürgerinnen und Bürgern  
in Tirschenreuth und den Ortsteilen  
ein besinnliches Weihnachtsfest  
und Glück und Gesundheit  
im neuen Jahr!

Für die Fraktion der CSU:  Peter Gold, 2. Bürgermeister

Für die Fraktion der Freien Wähler: Günther Franz, 3. Bürgermeister

Für die Fraktion der SPD: Herbert Sladky, Fraktionssprecher

Fraktionsgemeinschaft WGU/Die Grünen: Jürgen Merzinger

Franz Stahl:  „Nachhaltig und konsequent an der 
Umsetzung der gesetzten Ziele arbeiten!“



Sieben lange Jahre hat es gedauert, bis der Spatenstich für das neue Gebäude des Amtes für 
ländliche Entwicklung durchgeführt werden konnte. Am 4. Oktober dieses Jahres war es soweit. 
Zusammen mit Bürgermeister Franz Stahl informierte sich Landwirtschaftsminister  
Helmut Brunner (li.) an der Bautafel über Einzelheiten zum Neubau.




Bürgerversammlungen 2012
Bei insgesamt sechs Bürgerversamm-
lungen wird Bürgermeister Franz Stahl 
wieder über die Ereignisse des abge-
laufenen Jahres in der Kreisstadt und 
ihren Ortsteilen berichten, verbunden 
mit einem Ausblick auf die Planungen 
für 2012. Einige der Hauptthemen da-
bei werden die Gartenschau „Natur in 
Tirschenreuth 2013“ und der Neubau 
des Amts für ländliche Entwicklung am 
ehemaligen Bahnhofsgelände sein. Fra-
gen, die bei der jeweiligen Versamm-
lung ausführlich beantwortet werden 
sollen, sollten mindestens drei Tage 
vorher bei der Stadtverwaltung einge-
reicht werden. 

Die einzelnen Termine:

27. und 31. Januar im Kettelerhaus, 
Blaues Zimmer

13.2. im Gasthof Herzog (für die 
ehem. Gemeinde Lengenfeld)

14.2. im Feuerwehrhaus  
Matzersreuth (für die ehem. Ge-
meinde Matzersreuth)

28.2. im Schützenheim Wondreb  
(für die ehem. Gemeinde Wondreb)

29.2. im Gasthaus „Zur Alm“  
(für ehem. Gemeinde Hohenwald).

Stadtrat und Ausschüsse tagen 45 Mal
Auch im kommenden Jahr haben die 
Damen und Herren des Stadtrats ein 
umfangreiches Programm zu bewälti-
gen. Das Gesamtgremium und seine 
Ausschüsse treffen sich 45 Mal im 
Rathaus, um über Bauanträge, Gebüh-
ren und Beiträge, Vereinsförderung und 
vieles mehr zu entscheiden. Ausschüs-
se gibt es für Hauptverwaltung, Finan-
zen und Wirtschaft (HFW), für Bau- und 
Umweltwesen, Stadtentwicklung und 
Stadtplanung (BUSS), für die Belange 
der Stadtwerke den Werkausschuss 
(WA), für die städtischen Forsten den 
Forstausschuss (FA) und für Kultur, Tou-
rismus, Museumsangelegenheiten und 

Städtepartnerschaften (KTMS).
Hier die einzelnen Termine im ersten 
Quartal 2012:

09. Januar BUSS
10. Januar HFW
19. Januar Stadtrat
06. Februar KTMS
07. Februar  BUSS
16. Februar HFW
23. Februar Stadtrat
01. März BUSS
05. März HFW
15. März Stadtrat
26. März WA
27. März  HFW

Landwirtschaftsminister 
besichtigt Neubau

Bilder erinnern an eine längst vergangene Zeit

Tirschenreuther Kalender 
mit alten Fotografien

Der neue Kalender für das Jahr 2012 wurde im Rathaus vorgestellt. Er ist vor allem in der Vorweih-
nachtszeit als originelle Geschenkidee sehr gefragt. Von links: Stadtheimatpfleger Eberhard Polland, 
Bürgermeister Franz Stahl und Buchhändler Thomas Rode.

Auch dieses Jahr hat Eberhard Polland, 
zusammen mit dem Bücherhaus Rode, 
wieder einen Kalender mit alten Foto-
grafien von Tirschenreuth zusammen-
gestellt, der durch das kommende Jahr 
2012 begleiten soll.  Es sind  dreizehn 
stimmungsvolle Bilder, die den  
Betrachter an eine längst vergangene 
Zeit erinnern.  

Der Kalender hat inzwischen viele 
Freunde gefunden und ist ein wert-
volles Weihnachtsgeschenk für Alle, 
die in der Fremde leben und mit ihrer 
Heimatstadt Tirschenreuth verbunden 
geblieben sind. Er wird wieder in zwei 
verschiednen Größen angeboten und 
ist ab sofort im Bücherhaus Rode er-
hältlich.

Alljährlich zum Neujahrsempfang 
ehrt Bürgermeister Franz Stahl 
verdiente ehrenamtliche Mitar-
beiter der örtlichen Vereine und 
Organisationen mit dem Ehren-
preis „Turso“. Voraussetzung ist, 
dass die ehrenamtliche Tätigkeit 
seit mindestens 30 Jahren ausge-
übt wird. Die Stadt bittet deshalb 
um entsprechende Meldungen 

„Turso“ für Verdienste im Ehrenamt
Vorschläge noch bis Mitte Dezember!

mit ausführlicher Begründung bis 
spätestens Mitte Dezember.  
Ihre Fragen dazu beantworten 
wir gerne!

Kontakt: Peter Geyer,  
Tel. 60911, Fax: 60949,  
e-mail: peter.geyer@stadt- 
tirschenreuth.de.
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Stadt koordiniert Wohnungssuche  
für ALE-Mitarbeiter
in einem Jahr ist es soweit. im Dezember 2012 wird das Amt für  
ländliche Entwicklung den Dienstbetrieb in Tirschenreuth aufnehmen. 

Viele der rund 130 Mitarbeiter der Behörde interessieren sich für  
eine Wohnung in der Kreisstadt, einige auch für Haus- oder  
Wohnungseigentum. 

Wer also freien Wohnraum anbieten kann, sollte sich bei der Stadt  
melden. Hier wird die Suche koordiniert und die Angaben werden  
an die Mitarbeiter der Regensburger Behörde weitergeleitet. 

Kontakt: Peter Geyer, Tel. 09631/60911 oder  
e-mail: peter.geyer@stadt-tirschenreuth.de














Nur halb so schön wäre die Advents-
zeit ohne die schönen Geschichten, die 
zur abendlichen Stunde erzählt werden 
und vielen Kindern zu phantasievollen 
Träumen verhelfen. In stimmungsvoller 
Atmosphäre, gemeinsam mit Freunden 
gehört, wirken die Geschichten dann 
oft noch lange nach. Den Erwachsenen 
geht es meist nicht anders.

Während der Adventszeit so richtig in 
Geschichten schwelgen dürfen Kinder 
und Erwachsene am oberen Markt-
platz. Das Stadtmarketing hat die be-
liebten „Betthupferl-Geschichten beim 
Christbaum“ wieder ins Programm ge-
nommen. Täglich, noch bis zum  
21. Dezember, werden in adventlicher 
Atmosphäre um 17.30 Uhr besinn-
liche, märchenhafte oder religiöse Ge-
schichten vorgetragen. 

In Kooperation mit dem Modernen 
Theater Tirschenreuth, dem FC Tir-
schenreuth, den Krippenfreunden, 

der Musikschule des Landkreises und 
dem Imkereiverein bietet das Stadt-
marketing in der kleinen Budenstadt 
am oberen Marktplatz täglich advent-
liche Eindrücke in den Abendstunden 
an. Selbstverständlich ist mit Glühwein, 
Lebkuchen oder Bratwürsten für das 
leibliche Wohl gesorgt. 

Und das eine oder andere kleine  
Geschenk kann auch schon  
erstanden werden.

Zusätzlich werden an den Wochenen-
den, jeweils am Samstag und Sonn-
tag, ab 17.00 Uhr Führungen für die 
Kinder mit Stadtführer Hugo Mayer 
angeboten. Der Treffpunkt ist jeweils 
am Fischhof. Dazu dürfen die Kinder 
gerne ihre Laternen mitbringen. 

Termine sind Samstag, 10.12. und 
Sonntag, 11.12., Samstag, 17.12. 
und Sonntag, 18.12.

Betthupferl-Geschichten unterm  
Christbaum noch bis zum 21. Dezember

Sonderaus- 
stellungen 2012
im MuseumsQuartier 
Tirschenreuth

12. Januar bis 19. Februar 
Kunstausstellung Hans Schiffmann,  
Tirschenreuth

23. Februar bis 25. März 
„Märchenzeit“ 
Ausstellung von Regina Rosner,  
Tirschenreuth

Ende März bis Ende April 
„Farbenspiel mit Gold und Licht“ 
Kunstausstellung von Gertrud Reber, 
München

In der Osterzeit zusätzlich im Foyer 
Ostereier aus Russland  
(mit Perlen bestickt)  
von Brunhilde Struschka, Waldsassen

Mai und Juni  
„Filz und Leinen“ von Anita Köstler, 
Neualbenreuth 
Während der Ausstellung Kurse im MQ 
zum Thema „Filzen“ und  
„Leinen bedrucken“.

Juli und August 
„Geheime Schätze“   
Baum – Wurzel – Skulpturen  
Ausstellung von Lisa Schröpf und  
Nicole Punzmann, Tirschenreuth

Anfang September bis 26. Oktober 
Zoigl-Ausstellung von Matthias  
Krämer, Mitterteich, Bewirtung an  
den Wochenenden

31. Oktober bis 18. November  
Ausstellung der Kunstschaffenden  
Tirschenreuth  

Dezember und Januar 2013 
Kunstausstellung zum Thema Bibel 
Tom Brankovic, Schönkirch

Cash - Ein biogra-
fisches Schau-
spiel mit Musik
über das Leben von Johnny 
Cash von Kay Kruppa und 
Frank Pinkus

Inszenierung: Daniel Grünauer 
Produktion: Modernes Theater  
Tirschenreuth e.V. 
Spielort: Kettelerhaus Tirschenreuth

Premiere: 23. März 2012

Vom 23. März bis 15. April 2012 zeigt 
das Moderne Theater Tirschenreuth 
(MTT) im Kettelerhaus unter der Gastre-
gie von Daniel Grünauer fünf Mal das 
Stück CASH - ein biografisches Schau-
spiel mit Musik. Diese Bühnenversion 
zeigt Johnny Cashs Leben in seiner 
ganzen Breite von seiner Jugend bis zu 
seinem Tod – zwischen Erfolg und Ver-
zweiflung, zwischen Chaos und inne-
rem Frieden: spannend, unterhaltsam, 
informativ und immer wieder auch 
sehr komödiantisch. Dabei spielt die 
Musik natürlich eine wesentliche Rolle. 
Songs wie beispielsweise „folsom pri-
son blues“, „walk the line“ oder „ring of 
fire“ stehen exemplarische für Cashs Le-
ben und dürfen natürlich, gespielt von 
einer Live-Band, nicht fehlen.

Sein Leben ist an sich schon eine Le-
gende, die auf die Bühne gehört. John-
ny Cash hat die Musikszene in der zwei-
ten Hälfte des 20. Jahrhunderts ganz 
wesentlich geprägt – und das, was er 
machte und konnte, hat die Zeit über-
dauert. Und um seine Leistung zu beur-
teilen, da reicht der Oberbegriff „Coun-
try-Musik“ bei Weitem nicht aus. Bis zu 
seinem Tod 2003 blieb Johnny Cash ein 
Star – heute ist er Legende. Dieser  
Theaterabend zeigt, warum das so ist. 

Karten gibt es im Vorverkauf über 
www.okticket.de, bei der Tourist-Info,  
Regensburger Str. 6, Tel. 09631/600248. 
Die Karten kosten im 1. Block 16 €,  
im 2. Block 12 €, für Jugendliche und 
Studenten 4 € Ermäßigung (zzgl. VVK-
Gebühr).

Am 4. Adventsonntag, 18. Dezember 
2011, von 13 bis 17 Uhr zeigen wieder 
die Schnitzer der Krippenfreunde ihre 
Kunst im MuseumsQuartier und lassen 
sich dabei über die Schulter schauen.

Interessierte Besucher führen die Krip-
penfreunde gerne durch die Ausstel-
lung, erläutern die Besonderheiten 
und erzählen Wissenswertes über die 
Geschichte und die Entstehung der 

Krippenschnitzer im Museum

einzelnen Krippen. Neu im Museum 
ausgestellt ist die Krippe der Familie 
Bäumler aus Tirschenreuth.

Bei besinnlicher Weihnachtsmusik  
können sich die Gäste mit Kaffee,  
Kuchen, Glühwein oder Kinderpunsch 
stärken, bevor sie wieder ihren  
Heimweg antreten.

Der Eintritt ist frei!

Die Krippenschnitzer zeigen den Besuchern gerne mehr von ihrem außergewöhnlichen und  
faszinierendem Hobby.

Veranstalter: FC Tirschenreuth e. V. und  
Modernes Theater Tirschenreuth e. V.








Event der ganz 
besonderen Art:
Der Stadtmarketingverein Tirschen-
reuth präsentiert in seiner Veranstal-
tungsreihe „Berühmt gewordene Kinder 
der Stadt Tirschenreuth“ am 29. Dezem-
ber 2011, 19:30 Uhr im MuseumsQuar-
tier Tirschenreuth:

„Oper To Go“ 
mit Monika Ehlscheidt, Sopran 
Michaela Brandl, Sopran 
Denise Felsecker, Mezzosopran 
am Klavier: Elisabeth Thöni

An diesem Abend wird dem Zuschau-
er beziehungsweise dem Zuhörer die 
Welt der Oper auf lebendige und wit-
zige Weise näher gebracht. Den Rah-
men dazu bilden Szenen aus Mozarts 
Oper „Die Hochzeit des Figaro“, zwi-
schen die sich sehr populäre Aus-
schnitte aus anderen Opern, wie zum 
Beispiel „Hänsel und Gretel“, „Don Pas-
quale“, „Carmen“, „Der Freischütz“ ein-
geschlichen haben.

Die drei Sängerinnen erzählen, beglei-
tet am Klavier, auf humorvolle Weise, 
worum es in der Oper „Die Hochzeit des 
Figaro“ (Untertitel: „Der tolle Tag“) geht. 
Singdarstellerisch wird diese mensch-
liche Komödie voll köstlicher Situation 
dem Publikum geistvoll und amüsant 
erzählt, so dass der Zuschauer mit einer 

„Oper in der Tasche“ nach Hause gehen 
kann, also „Oper to go“

Bei Monika Ehlscheidt wurden an der 
Kreismusikschule Tirschenreuth bereits 
im zarten Alter von 5 Jahren die ersten 
Weichen zur musikalischen Ausbildung 
mittels Violin- und Ballettunterricht ge-
stellt.

Mit der Aufnahme in die Bayerische 
Singakademie wurde der Opernge-
sang zu ihrer großen Leidenschaft. Ihr 
Magisterstudium absolvierte sie in den 
Fächern Musik-, Theaterwissenschaften 
und Musikpädagogik mit dem künstle-
rischen Hauptfach Sologesang.

So sang sie bereits in diversen Opern-
produktionen unter anderem am 
Münchner Prinzregententheater, am 
Markgräflichen Opernhaus Bayreuth 
und der Züricher Tonhalle. 

Kartenvorverkauf:
Die Karten sind im Büro Stadtmarke-
ting/Tourist-Info, Regensburger Str. 6, 
95643 Tirschenreuth,  
Tel. 09631/600 249 erhältlich. 

Preise im Vorverkauf:
12 € Erwachsene, 8 € Schüler/Studenten

Preise an der Abendkasse:
14 € Erwachsene, 10 € Schüler/Studenten

TheaterKonzerte
TirschenreuTh

Die Kultur
vor Der

Haustür

Neujahrs-
koNzert

soNNtag, 8. jaN. 2012, 19.30 uhr

im Kultur- und Veranstaltungszentrum

Kettelerhaus 
tirschenreuth

hofer symphoNiker uNter
der LeituNg voN roger Boggasch

Karten: tourist-info/stadtmarketing · www.stadt-tirschenreuth.de
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   »An  der 
Copacabana -

feuriges
Südamerika«

   »An  der 
Copacabana -

feuriges
Südamerika«

Im Rahmen der Theater- und Konzert-
saison 2011/2012 begrüßt die Stadt 
Tirschenreuth musikalisch beschwingt 
das neue Jahr:

Neujahrskonzert „An der  
Copacabana – feuriges Südamerika“

Träumen Sie während des Winters nicht 
auch manchmal von Sonne, Palmen, 
Strand und Meer? Die Hofer Sympho-
niker jedenfalls tun es: Unter der Lei-
tung von Roger E. Boggasch entführen 
sie das Publikum im Rahmen ihres be-
liebten Neujahrskonzerts am  
Sonntag, 08. Januar 2012 um  
19:30 Uhr im Kultur- und Veranstal-
tungszentrum Kettelerhaus mit be-
geisternder Musik, die aus der Gegend 
rund um die Copacabana stammt, 
nach Südamerika. Unter dem Motto 
„An der Copacabana - feuriges Süd-
amerika“ werden sie das Publikum mit-
nehmen auf eine rhythmisch glühende 
Reise von der Copacabana bis nach 
Feuerland. Neben populären Werken  
u. a. von Astor Piazzolla und Arturo 
Marquez steht außerdem ein absolutes 
Highlight auf dem Programm: Der in 
der Region bestens bekannte Perkus-
sionist Claudio Estay präsentiert die 
Welturaufführung von „El grand Pario“ 
von Oriol Cruixent. 

Und eines ist gewiss: Der tempera-
mentvolle Chilene, der immer wieder 
mit zahlreichen großen Orchestern in 
ganz Europa konzertiert, wird keine 
Mühe haben, gemeinsam mit den  
Hofer Symphonikern original südame-
rikanisches Flair in den Konzertsaal zu 
zaubern und dem Publikum mit einem 
furiosen musikalischen Auftakt für das 
Jahr 2012 so richtig einzuheizen. 

Roger E. Boggasch, der beliebte  
Dirigent, Komponist und Entertai-
ner, agiert dabei nicht nur als musika-
lischer Reiseführer, sondern auch als 
charmanter Moderator und sorgt dafür, 
dass auch der Spaß zu Neujahr nicht zu 
kurz kommt. Nach dem Studium war 
der gebürtige Berliner als 1. Kapellmei-
ster und Generalmusikdirektor an ver-
schiedenen deutschen Bühnen tätig 
und hat außerdem als Komponist und 
Arrangeur auf sich aufmerksam ge-
macht. Inzwischen sind neben unzäh-
ligen Schauspielmusiken für Festspiele 
und Theater auch zahlreiche Kompo-
sitionen für Cross-over-Projekte, wie 
»Amadeus rockt«, entstanden. Neben 
dem Dirigieren gilt seine Liebe dem In-
szenieren. Besonders gefragt sind seine 
Inszenierungen von Revue- und Fanta-
syproduktionen. Ab der Spielzeit 2012 
übernimmt Roger E. Boggasch die Posi-
tion des Operndirektors am Tiroler Lan-
destheater Innsbruck.

Freuen Sie sich auf ein feuriges Pro-
gramm mit vielen musikalischen High-
lights, lassen Sie sich überraschen!

Der Bayerische Rundfunk hat die Ver-
anstaltung unter das Markendach des 
„BR-Musikzauber Franken 2012“ aufge-
nommen, das zum Markenzeichen für 
hervorragende musikalische Ereignisse 
in Franken geworden ist.

Information:
Tourist-Info/Stadtmarketing der Stadt  
Tirschenreuth, Regensburger Str. 6,  
95643 Tirschenreuth
Tel.: 09631/600248 und 600249,  
Fax: 09631/300754
theater@stadt-tirschenreuth.de 
www.stadt-tirschenreuth.de
Kartenvorverkauf: www.okticket.de oder in den 
bekannten Vorverkaufsstellen 

„Massai“ lautet der Titel  
dieses Bildes. 

Es stammt von Fritz Fischer,  
dessen Ausstellung noch  
bis zum  23. Dezember im  
MuseumsQuartier zu sehen ist.

Von links: Elisabeth Thöni (Klavier), Michaela Brandl (Sopran), Monika Ehlscheidt (Sopran),  
Denise Felsecker (Mezzosopran)

Fritz Fischer stellt aus!


